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Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Geschätzte Kirchgemeindebürgerinnen und Kirchgemein-

debürger der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde der 

March, wir laden Sie am Mittwoch, 25. November 2026, 

19.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus Lachen zur ordentlichen 

Kirchgemeindeversammlung ein.

Berichte und Anträge zu den Traktanden finden Sie in 

elektronischer Form auf unserer Webseite über den Link  

www.ref-kirche-march.ch/informationen/kgv bereit zum 

Herunterladen. Gedruckte Exemplare der Botschaft kön-

nen beim Sekretariat, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen, 

bestellt werden (Telefon: 055 451 20 60 oder E-Mail:  

sekretariat@ref-march.ch).

Traktanden

1.	 Wahl von 2 Stimmenzählerinnen oder Stimmenzählern

2.	 Berichte 

3.	 Jahresrechnung 2025 

Gesamtübersicht 

Erfolgsrechnung (nach Funktionen) 

Nachtragskredite 

Erfolgsrechnung (detailliert) 

Bilanz (Aktiven/Passiven) 

Bericht und Anträge Geschäftsprüfungskommission

4.	 Budget 2027 

Abweichungen zum Budget 2026 

Investitionsrechnung 

Finanzplan 

Bericht und Anträge Geschäftsprüfungskommission

5.	 Bestattungs- und Friedhofregelement

6.	 Wahl 

Kirchgemeinderat

7.	 Verschiedenes und Umfrage



Traktandum 2 :: Berichte 

Bericht des Kirchgemeinderates

Geschätzte Kirchgemeindemitglieder

Geschätzte Kolleginnen und Kollegen

Auch in den vergangenen zwölf Monaten haben unsere 

Mitarbeitenden und die Mitglieder des Kirchgemeindera-

tes wiederum viel geleistet und zahlreiche Aufgaben mit 

grossem Engagement angepackt. Bereits an dieser Stelle 

möchte ich allen dafür herzlich danken.

Beginnen wir nun von vorne: An der letztjährigen Kirchge-

meindeversammlung wurde Bruno Iseli einstimmig als neu-

er Kirchgemeinderat gewählt. Im Gottesdienst vom 4. Ja-

nuar 2026 wurde er feierlich unter der Jahreslosung «Gott 

spricht: Siehe, ich mache alles neu!» (Offenbarung 21,5) ins 

Amt eingesetzt. Er übernahm das Ressort Finanzen. 

Weiterhin unbesetzt waren die Ressorts Religionspädago-

gik & Animation sowie Diakonie & Seelsorge. Edith Mächler 

hat sich bereit erklärt, das Ressort Religionspädagogik & 

Animation bis auf weiteres ad Interim zu führen. Das Res-

sort Diakonie & Seelsorge übernahm Walter Albrecht und 

ich gemeinsam. Gleichzeitig lief die Suche nach geeigneten 

Persönlichkeiten für die beiden vakanten Ressorts sowie für 

die Geschäftsprüfungskommission auf Hochtouren.

Der grosse Effort hat sich gelohnt. Inzwischen wurde die 

ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung vom 22. 

April 2026 vorbereitet. Im Zentrum standen einerseits der 

Verpflichtungskredit für den Ersatzneubau Fabrikstrasse 

2/2a, Kernzone Siebnen und andererseits die Wahlen für 

den Kirchgemeinderat und die Geschäftsprüfungskommis-

sion. Sabine Jetzer-Löffler, bereits Mitglied der Synode der 

Evangelisch-reformierten Kantonalkirche Schwyz, interes-

sierte sich für das Ressort Religionspädagogik im Kirchge-

meinderat. Als Schulrätin der Gemeinde Galgenen bringt 

sie dafür beste Voraussetzungen mit. Sandra Amrein, Luzi 

Schnidrig und Astrid Ziebart stellten sich für die Wahl in die 

Geschäftsprüfungskommission zur Verfügung. Die drei Per-

sönlichkeiten bringen unterschiedliche und sich bestens er-

gänzende Erfahrungen und Kompetenzen für dieses wich-

tige Amt mit. Alle vier wurden einstimmig ins Amt gewählt. 

Anlässlich des Gottesdienstes vom 10. Mai 2026 wurde 

Sabine Jetzer-Löffler feierlich ins Amt eingesetzt.

Anschliessend an die ausserordentliche Kirchgemeinde-

versammlung hat sich die Projektgruppe Kernzone Sieb-

nen auf die Suche nach fachlicher Unterstützung gemacht. 

Dabei konnte sie mit Jonas Rüegsegger (Projektleiter Bau) 

und Sandro Bugmann (Senior Investment Advisor) zwei en-

gagierte Mitglieder unserer Kirchgemeinde für die Mitarbeit 

gewinnen. In dieser kurzen Zeit fanden bereits die ersten 

Sitzungen bei den 720° Architekten statt. 

Auch in der Sozialdiakonie gab es erfreuliche Neuigkeiten: 

Carolina Mordasini bewarb sich mit einer Spontanbewer-

bung auf die vakante Stelle. Mit ihrer offenen und fröhlichen 

Art ist sie eine grosse Bereicherung für unsere Kirchge-

meinde.

«Auf und davon» hiess es für Ralf Zimmer. Nach knapp 18 

Jahren als Gemeindepfarrer schlug er ein neues Kapitel 

auf und verliess die March auf Ende Juli. Im Jugendgottes-

dienst vom 19. Juni 2026 wurde er von der Gemeinde, den 

Behörden und Freunden mit guten Gedanken und Gottes 

Segen verabschiedet. 

Auch Maria Morf verliess nach nicht ganz 4 Jahren die 

Kirchgemeinde auf Ende Oktober 2026.

Neben der grossen und bereichernden Arbeit wurde auch 

fleissig gelernt und Aus- und Weiterbildungen erfolgreich 

abgeschlossen. So durften wir Margret Riess und Caroli-

na Mordasini kurz vor den Sommerferien zum erfolgreichen 

Abschluss ihrer religionspädagogischen Ausbildung zur 

Marget Riess und Carolina Mordasini nehmen ihr Diplom «Religions-

pädagogik» in EmpfangBeatrice Bürgi gratuliert der frisch gewählten GPK



Katechetin der Evangelisch-reformierten Landeskirche des 

Kantons Zürich gratulieren. Michael Diethelm hat im Rah-

men der Diplomausbildung Sozialdiakonie mit Gemeinde-

animation die 3-jährige Katechetik Ausbildung erfolgreich 

absolviert und ist mit diesen wichtigen Qualifikationen gut 

in das vierte Studienjahr gestartet. Luca Maresca hat viele 

zusätzliche Stunden in der grossen und kühlen Kirche in 

Siebnen verbracht. Belohnt wurde er mit einem Certificate 

of Advenced Studies (CAS) in Konzert Improvisation.

Am 1. November 2026 durften wir zudem unseren neuen 

Sigristen begrüssen. Mit Beat Fankhauser haben wir einen 

idealen Nachfolger für die frei werdende Sigristenstelle in 

Siebnen gefunden. Unsere langjährige und sehr geschätzte 

Sigristin Ramona Weinemir wird die Kirchgemeinde zu Be-

ginn des kommenden Jahres altersbedingt verlassen und in 

ihre Heimat Deutschland zurückkehren.

In diesem kurzen Jahresbericht wurden nicht alle unse-

re Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter namentlich erwähnt. 

Selbstverständlich gilt mein Dank auch Ihnen für ihr grosses 

Engagement. Denn nur wenn alle im Team gemeinsam an-

packen und zusammenarbeiten, kann Grosses entstehen.

Gutes tun und darüber reden: Das haben wir uns zum Ziel 

gesetzt. Wir wollen gesehen und gehört werden. Neuig-

keiten aus unserer Kirchgemeinde finden Sie weiterhin auf 

unserer Homepage, im monatlichen KiBo und seit letztem 

Jahr vermehrt auch auf unserem Instagram- und Facebook-

Kanal refmarch. Folgen Sie uns bereits auf Instagram? So 

bleiben Sie immer top informiert und erfahren, was gerade 

bei uns läuft.

Nun gebe ich das Wort weiter an meine Kolleginnen und 

Kollegen aus den verschiedenen Ressorts.

Jetzt geht’s weiter mit den Highlights aus dem Kirchenle-

ben. Die Berichte sind nicht abschliessend, sie sollen Ein-

blick in einige Betätigungsfelder unserer Kirchgemeinde 

geben.

Aus dem Ressort Gottesdienst und Musik, Walter 

Albrecht

Das Jahr steht unter dem Motto: Neuanfang! Ende Juli 

hat Pfarrer Ralf Zimmer die Kirchgemeinde verlassen und 

Ende Oktober hat diesen Schritt auch Pfarrerin Maria Morf 

gemacht. Das bedeutete eine Neuverteilung der Gottes-

dienste, Amtswochen und der übrigen Amtsgeschäfte ab 

1. November. Erfreulich ist, dass sich zwei Kräfte spontan 

bereit erklärten, das Pfarrteam zu unterstützen: neu im 

Team ist Pfarrer Frank Lehmann sowie Diakon Christopher 

Garn, in unserer Kirchgemeinde kein Unbekannter. Zudem 

beschloss der Kirchgemeinderat, den Vertrag von Wolfram 

Kuhlmann um weitere sechs Monate zu verlängern.

Nach der Sommerpause musste auch eine Pfarrwahlkom-

mission neu zusammengestellt und eingesetzt werden. 

Mitte August hat sie gemeinsam mit mir als Präsiden-

ten ihre Arbeit aufgenommen und hofft, die 200 Stellen-

prozente möglichst bald besetzen zu können. Bei der 

Zusammensetzung der Pfarrwahlkommission wurde auf 

eine gute Durchmischung geachtet: Mit vier Mitarbeiten-

den, zwei KirchgemeinderätInnen sowie je einer Vertre-

tung für Jugend, Erwachsene/Familien und Erwachsene/

Senioren versuchten wir unsere Kirchgemeinde umfassend 

abzubilden.

«Gott spricht:  
Siehe, ich mache alles neu!» 

Offenbarung 21,5

Mitarbeitende werden als Dank für alles Geleistete kulinarisch 

verwöhnt.

Kirchenratspräsident Erhard Jordi verabschiedet Pfarrer Ralf Zimmer 

mit guten Wünschen



Neben den Sonntagsgottesdiensten haben sich erfreuli-

cherweise auch neue Formen etabliert: Die ökumenische 

Eröffnung der Lachner und Siebner Chilbi, der Badigot-

tesdienst, die Taufe am See, der Gusöteligottesdienst. Es 

zeigt, dass sich Verkündigung nicht nur auf den Sonntag-

morgen in der Kirche beschränkt, sondern in vielen ande-

ren Formen möglich ist. Letztlich macht das eine lebendige 

Kirchgemeinde aus. 

Aus dem Ressort Diakonie und Seelsorge, Walter 

Albrecht

Während das Pfarrteam im Umbruch ist, kann vom Diako-

nieteam gesagt werden, dass es gut aufgestellt ist und rund 

läuft. Zum Glück. Denn zur Diakonie gehören nicht nur die 

Ausflüge und Mittagessen, sondern u.a. auch Krippenspiel, 

Lagerwochen, Jugendgottesdienste, Spielnachmittage und 

Unterricht. Hier zeigt sich die Vielfalt und Kreativität unseres 

Teams: Immer wieder kommen neue Ideen und Impulse auf 

den Tisch, um für Alt und Jung attraktive Programme zu 

organisieren. All das macht eben auch eine attraktive Ge-

meinde aus. Dazu darf auch einmal gesagt werden: Sowohl 

das Pfarrteam als auch die Diakoniemitglieder profitieren 

von der Verwaltung, die im Hintergrund mitorganisiert und 

Hand bietet, dass das Gemeindeleben funktioniert.

Aus dem Ressort Religionspädagogik und 

Animation, Sabine Jetzer-Löffler und Edith Mächler

Wir begleiten Kinder und Jugendliche auf ihrem Glaubens-

weg und geben ihnen Raum, Fragen zu stellen, Neues zu 

entdecken, Gemeinschaft zu erleben und eigene Erfahrun-

gen zu sammeln.

Das beginnt mit dem Zuckertütengottesdienst: Auch dieses 

Jahr wurden die Erstklässlerinnen und Erstklässler am ers-

ten Sonntag nach den Sommerferien mit einem besonde-

ren Gottesdienst und einer Zuckertüte im neuen Schuljahr 

willkommen geheissen.

Für Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse, für die kein 

regelmässiger Unterricht möglich ist, findet der Religions-

unterricht an vier Religionstagen statt. Sie erleben gemein-

sam abwechslungsreiche Vormittage, lernen andere Kinder 

kennen und setzen sich mit religiösen Themen auseinander.

Im Projektunterricht der 6. Primarschule und 1. Oberstufe 

können die Jugendlichen ihre Themen selbst wählen. Es 

stehen spannende Projekte zur Auswahl, beispielsweise die 

Gestaltung eines eigenen Gottesdienstes oder die Mithilfe 

am Suppentag. So können sie ihre eigenen Interessen ein-

bringen und Verantwortung übernehmen.

Ein wichtiger Schritt auf dem Weg zum Erwachsenwerden 

ist das Konfirmationsjahr. Es begann mit den Konfirmations-

lagern in Genf mit Pfarrer Thomas Maurer und in Einsiedeln 

mit Pfarrer Ralf Zimmer, gefolgt vom Eröffnungsgottesdienst 

und dem Konfirmationsunterricht in Lachen und Siebnen. 

Wir freuen uns auf die feierlichen Konfirmationen im April.

Ein neues Highlight ist der Jugendkirchentag «Refine»: Letz-

tes Jahr waren unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 

sowie weitere interessierte Jugendliche in Zürich dabei. Im 

kommenden Jahr findet Refine im Baselbiet statt und ver-

spricht erneut spannende Begegnungen und Erlebnisse.

Aus dem Ressort Gemeindeleben, Edith Mächler 

Auch dieses Jahr bietet das Ressort Gemeindeleben zahl-

reiche Möglichkeiten für Begegnung und gemeinsames Er-

leben.

Beim Neuzuzügeranlass gab es in diesem Jahr eine schö-

ne Erneuerung. Erstmals organisierte der Frauenverein im 

Anschluss an den Gottesdienst einen feinen Brunch. Beim 

gemütlichen Beisammensein bot sich so die Gelegenheit, 

miteinander ins Gespräch zu kommen, neue Kontakte zu 

knüpfen und die Angebote in unserer Kirchgemeinde ken-

nen zu lernen.

Die Seniorenausflüge boten auch dieses Jahr abwechs-

lungsreiche Erlebnisse. Bei strahlendem Wetter und bester 

Mit dabei am ersten «REFINE jugend reformiert.» in Zürich Wiehnachtsfiire
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Laune unserer Seniorinnen und Senioren wurden die ganz-

tägigen Ausflüge aufs Stanserhorn und an den Bodensee 

zu rundum gelungenen Tagen.

Bei der halbtägigen Reise nach Fläsch stand die Besichti-

gung der Kirche sowie ein anschliessender Apéro mit Wein-

verkostung im Weingut Marugg auf dem Programm.

Über das Jahr verteilt fanden unsere Essensanlässe «Spa-

ghettiplausch» und «Wähentag» statt. Bei jedem Anlass 

wurde für eine gemeinnützige Institution Geld gesammelt.

Der Gratulationsnachmittag für Seniorinnen und Senioren 

ab 80 Jahren ist inzwischen zu einem schönen festen Be-

standteil des Gemeindelebens geworden. Bei Kaffee und 

Kuchen sowie musikalischer Begleitung wurden unsere Ju-

bilare und Jubilarinnen gebührend gefeiert.

Natürlich dürfen wir für unsere Kleinen das traditionelle Krip-

penspiel nicht vergessen. Jahr für Jahr erleben die Kinder die 

Weihnachtsgeschichte unmittelbar, sei es beim Mitspielen 

oder als Zuschauer. Die festliche Stimmung und die liebevolle 

Gestaltung sorgen immer wieder für strahlende Kinderaugen.

Der jährliche Dankeschön-Anlass gilt unseren freiwilligen 

Engagierten, die sich mit viel Zeit und Herzblut für unsere 

Kirchgemeinde einsetzen. Als Dank durften wir mit ihnen 

einen gemütlichen Abend im Restaurant Mühlebächli in Al-

tendorf geniessen.

Als Zeichen der Wertschätzung für die toll geleistete Arbeit 

wurden alle Mitarbeitenden kurz vor den Sommerferien zu 

einem gemütlichen Abend mit feinem Essen und herrlicher 

Aussicht im Golfpark Nuolen eingeladen. Es war ein rund-

um gelungener Anlass.

Aus dem Ressort Liegenschaften, Eric Woodtli

Die Immobilienbewirtschaftung lässt keine Pausen zu. 

Durch eine regelmässige Zustandsprüfung können notwen-

dige Massnahmen frühzeitig ergriffen werden. Dass auch 

Unvorhersehbares dazwischenkommt, ist jedoch kaum 

zu vermeiden. So musste beispielsweise der Raumluftwä-

schetrockner im Sigristenhaus Siebnen ersetzt werden und 

in der Garderobe des Kirchgemeindehauses Lachen tropfte 

es eines Morgens von der Decke. Beides darf selbstver-

ständlich nicht ignoriert werden, da sich ansonsten unan-

genehme Schäden entwickeln können. 

Eine umfassende Erneuerung der Medientechnik in der 

Kirche Siebnen und im Kirchgemeindehaus Lachen wurde 

umgesetzt. Ziel war es, eine zukunftssichere Infrastruktur 

zu schaffen, die sowohl den aktuellen Anforderungen als 

auch künftigen Nutzungen gerecht wird. Dafür wurden 

neue Leitungen verlegt und eine Vielzahl an Kabel- und 

Netzwerk-Steckdosen installiert. Die Modernisierung um-

fasst alle relevanten Bereiche der Beschallung, Bildanzeige 

und Übertragungstechnik sowie deren zentrale Steuerung.

Bei kirchlichen Liegenschaften stehen nicht nur technische, 

sondern auch optische Aspekte im Fokus. So auch im Vor-

raum und der Seitentüre der Kirche Siebnen. Optisch ha-

ben die Türen an Glanz verloren: Der Türrahmen auf der Kir-

chenschiff-Seite wies einen deutlichen Lichtschaden in der 

Lackierung auf. Die Türflügel zeigten zahlreiche Gebrauchs-

spuren und Abnutzungen, während die hellgraue Fassung 

auf der Foyer-Seite besonders an Kanten und exponierten 

Stellen Abplatzungen aufwies. Die Oberflächen der Holz-

werke wurden fachgerecht behandelt und aufgefrischt oder 

neu gestrichen.

Im Kirchensaal des Kirchgemeindehauses wurden die Wän-

de frisch gestrichen und die alten Vorhänge wurden durch 

neue ersetzt. Jetzt erstrahlt auch der Kirchensaal in Lachen 

frisch und erfreut die Gottesdienstbesucherinnen und -be-

sucher. 

Nach Pfarrer Ralf Zimmers Auszug aus dem Pfarrhaus galt 

es, dieses kurzzeitig vermieten zu können. Aktuell vermietet 

ist das Haus an die Gemeinde Schübelbach. Eingezogen ist 

eine vierköpfige ukrainische Familie sowie eine weitere Frau 

mit Tochter aus der Ukraine.

Schlusswort

Wir hoffen, dass die Kirchgemeinde dem Kirchgemeinderat 

und seinen Mitarbeitenden weiterhin ihr Vertrauen schenkt 

und wir eine verlässliche Ansprechperson für unsere Mit-

glieder sind.

Im Namen des Kirchgemeinderats

Beatrice Bürgi

Gemütliches Beisammensein am Gratulationsnachmittag



In Produktion für den Suppentag

Dankeschönanlass mit unseren freiwillig Engagierten

Gottesdienst zum Suppentag

Frischgebackenes Traubenbrot der 3. KlässlerSingende Kinderschar am Krippenspiel

Märchler Singtage



Apéro nach dem Zuckertütengottesdienst

Der Gemeindepräsident von Schübelbach erklärt, wie die Erschliessung des 

Grosskreisels in Siebnen einst aussehen könnte

«HolzBauWelt» im Kinderlager

Konfklasse von Pfarrer Maurer

Zweite Konfklasse von Pfarrer Zimmer

Konfklasse von Pfarrer Zimmer

Die Konfirmationen begleitet immer ein Musikverein

Ostertaschen für «Tischlein deck dich»-Kunden



Ü65-Besuch im Saurer Museum

Schlange stehen für auf das 

Stanserhorn mit den Ü65 BlumenschmuckKonflager in Einsiedeln

Doris Müller wird mit Blumen verabschiedet

Ü65-Besuch in Fläsch Konflager in Genf

Schulschluss-Gottesdienst vor den Sommerferien

Cevi-Besuch im Zuckertüten-Gottesdienst



Kirchliche Statistik 2025

Reformierte 
Bevölkerung 

March

Taufen

Konfirmationen

Trauungen

Bestattungen

Kircheneintritte

Kirchenaustritte

per 31.12.2025

5661
5446

5378
5288

34 30

43

24

34

41
36

47

5

2
4

3

30

24
20 21

8
12 15 15

113

193

105
91

5785
5673

33

29

1

50

16

128

22

50

6

34

5

73

2020	 2021	 2022	 2023	 2024	 2025

Strahlende Gesichter der Schulstartkinder am Zuckertüten-Gottesdienst
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Traktandum 3 :: Jahresrechnung 2025 

Gesamtübersicht

Allgemeines

Die Erfolgsrechnung für das Jahr 2025 weist bei einem 

Aufwand von CHF 2 107 537.43 und einem Ertrag 

von CHF 2 204 136.09 einen Ertragsüberschuss von  

CHF 96 598.66 aus.

Details zur Erfolgsrechnung

Nachfolgend sind die Übersichten zur Erfolgsrechnung, In-

vestitionsrechnung, Bilanz und ab Seite 16 die Erläuterun-

gen zu den Nachkrediten zu finden.

Ergebnisse

Erfolgsrechnung

Rechnung 

2025

Budget 

2025

Rechnung 

2024

Betrieblicher Aufwand 2 093 471.98 2 359 412 2 065 905.89

Betrieblicher Ertrag 2 088 388.38 1 850 950 1 874 414.68

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -5 083.60 -508 462 -191 491.21

Finanzaufwand 11 042.40 9 500 13 000.40

Finanzertrag 115 224.66 110 500 182 450.63

Ergebnis aus Finanzierung 104 182.26 101 000 169 450.23

Operatives Ergebnis 99 098.66 -407 462 -22 040.98

Ausserordentlicher Aufwand 3 023.05 0 486.56

Ausserordentlicher Ertrag 523.05 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis -2 500.00 0 -486.56

Jahresergebnis Erfolgsrechnung 96 598.66 -407 462 -22 527.54

Ertragsüberschuss (+)/Aufwandüberschuss (-)

Investitionsrechnung

Rechnung 

2025

Budget 

2025

Rechnung 

2024

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen 65.00 200 000 75 621.05

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 0.00 0 12 600.00

Investitionsausgaben Finanzvermögen 0.00 0 0.00

Investitionseinnahmen Finanzvermögen 0.00 0 0.00

Nettoinvestitionen -65.00 -200 000 -63 021.05

Ertragsüberschuss (+)/Aufwandüberschuss (-)



13

Erfolgsrechnung (nach Funktionen)

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 KIRCHEN 1 932 994.93 127 244.56 2 201 412 122 350 1 906 241.45 117 702.09

3500 Gemeindeaufbau und Leitung 535 391.78 12.35 539 520 100 557 024.70 53.20

3501 Gottesdienst 371 720.74 590.20 478 770 250 344 719.61 368.00

3502 Diakonie und Seelsorge 270 745.32 15 889.32 323 972 18 400 233 919.34 17 335.74

3503 Bildung und Spiritualität 213 002.59 7 310.00 211 000 6 500 238 541.39 7 975.00

3504 Kultur 78 958.26 1 130.74 112 770 106 595.15

3506 Kirchliche Liegenschaften 463 176.24 102 311.95 535 380 97 100 425 441.26 91 970.15

9 FINANZEN UND STEUERN 174 542.50 2 076 891.53 167 500 1 839 100 173 151.40 1 939 163.22

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 3 896.95 2 028 155.72 7 000 1 818 500 9 132.90 1 766 526.30

9300 Finanz- und Lastenausgleich 135 763.59 151 000 125 762.48

9610 Zinsen 6 130.65 13 808.11 5 000 16 500 6 966.25 35 660.28

9630 Liegenschaften des Finanz-

vermögens

1 548.80 1 500 1 675.20

9690 Finanzvermögen, Übriges 3 362.95 5 446.55 3 000 4 358.95 59 900.35

9710 Rückverteilungen aus CO2-

Abgabe

500.00 600 598.80

9720 Zuschuss Sicherheitsfonds 

BVG

7 828.30 3 500 9 086.50

9950 Neutrale Aufwendungen und 

Erträge

14 820.94 14 881.74 14 783.83 56 930.57

9951 Zweckgebundene 

Zuwendungen

9 018.62 6 271.11 10 471.79 10 460.42

Total Aufwand/Ertrag 2 107 537.43 2 204 136.09 2 368 912 1 961 450 2 079 392.85 2 056 865.31

Aufwandüberschuss 407 462 22 527.54

Ertragsüberschuss 96 598.66
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Erfolgsrechnung (gestuft)

Gestufter Erfolgsausweis

Rechnung 

2025

Budget 

2025

Rechnung 

2024

30 Personalaufwand 1 289 813.62 1 428 742 1 260 829.15

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 485 000.46 610 870 493 011.59

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 71 900.00 78 300 71 755.55

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen

36 Transferaufwand 231 936.96 241 500 225 525.77

37 Durchlaufende Beiträge 14 820.94 14 783.83

Total Betrieblicher Aufwand 2 093 471.98 2 359 412 2 065 905.89

40 Fiskalertrag 1 959 955.72 1 750 300 1 705 926.30

41 Regalien und Konzessionen

42 Entgelte 29 620.77 28 350 30 579.29

43 Verschiedene Erträge 7 462.65 52 839.96

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzie-

rungen

46 Transferertrag 76 528.30 72 300 70 285.30

47 Durchlaufende Beiträge 14 820.94 14 783.83

Total Betrieblicher Ertrag 2 088 388.38 1 850 950 1 874 414.68

Ergebnis aus Betrieblicher Tätigkeit -5 083.60 -508 462 -191 491.21

34 Finanzaufwand 11 042.40 9 500 13 000.40

44 Finanzertrag 115 224.66 110 500 182 450.63

Ergebnis aus Finanzierung 104 182.26 101 000 169 450.23

Operatives Ergebnis 99 098.66 -407 462 -22 040.98

38 Ausserordentlicher Aufwand 3 023.05 486.56

48 Ausserordentlicher Ertrag 523.05

Ausserordentliches Ergebnis -2 500.00 0 -486.56

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 96 598.66 -407 462 -22 527.54

Ertragsüberschuss (+) / 

Aufwandüberschuss (-)

Total Aufwand 2 107 537.43 2 368 912 2 079 392.85

Total Ertrag 2 204 136.09 1 961 450 2 056 865.31
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Bestand am 

31.12.2024

Bestand am 

31.12.2025

1 Aktiven 5 681 412.06 5 740 097.51

10 Finanzvermögen (FV) 4 638 990.56 4 769 511.01

1000 Kasse 1 214.75 978.25

1002 Bank 3 063 756.34 4 014 683.44

1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 15 271.95 5 913.60

1011 Kontokorrente mit Dritten 77 851.35 97 157.60

1012 Steuerforderungen 406 367.20 446 937.07

1019 Übrige Forderungen 1 862.25 16 741.75

1020 Kurzfristige Darlehen 0.00 50 000.00

1022 Verzinsliche Anlagen (kurzfristig) 70 090.50 0.00

1040 Aktive RA 15 723.72 14 599.30

1071 Verzinsliche Anlagen (langfristig) 714 352.50 0.00

1079 Übrige langfristige Finanzanlagen 150 000.00 0.00

1084 Gebäude FV 122 500.00 122 500.00

14 Verwaltungsvermögen (VV) 1 042 421.50 970 586.50

1404 Hochbauten 1 034 256.00 962 356.00

1404.00 Kirche Siebnen 321 200.00 321 200.00

1404.09 WB Kirche Siebnen -51 349.00 -64 199.00

1404.10 Pfarrhaus Siebnen 132 200.00 132 200.00

1404.19 WB Pfarrhaus Siebnen -52 999.00 -66 199.00

1404.20 Sigristenhaus Siebnen 33 600.00 33 600.00

1404.29 WB Sigristenhaus Siebnen -13 499.00 -16 849.00

1404.30 Kirchgemeindehaus Lachen 672 555.55 672 555.55

1404.39 WB Kirchgemeindehaus Lachen -101 054.55 -127 954.55

1404.40 Pfarrhaus Lachen 156 000.00 156 000.00

1404.49 WB Pfarrhaus Lachen -62 399.00 -77 999.00

1404.50 Chileschopf Baumgartenhof Siebnen 1.00 1.00

1407 Anlagen im Bau VV 8 165.50 8 230.50

1407.00 Kirche Siebnen/Sanierung Friedhof 8 165.50 8 230.50

2 Passiven 5 681 412.06 5 740 097.51

20 Fremdkapital (FK) 125 617.01 87 703.80

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von Dritten 118 489.35 82 243.30

2010 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzintermediären 0.00 2.50

2040 Passive RA 7 127.66 5 458.00

29 Eigenkapital (EK) 5 555 795.05 5 652 393.71

2990.00 Jahresergebnis -22 527.54 96 598.66

2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 5 578 322.59 5 555 795.05

Gesamtaktiven 5 681 412.06 5 740 097.51

Gesamtpassiven 5 681 412.06 5 740 097.51

Überschuss Aktiven 0.00 0.00

Überschuss Passiven 0.00 0.00

Bilanz per 31. Dezember 2025
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Nachkredite

Für die Budgetüberschreitung von mindestens 

CHF 1 000.00 gegenüber dem genehmigten Budget holt 

der Kirchgemeinderat Nachkredite ein. Die Nachkredite 

2025 in der Höhe von CHF 74 504.86 werden der Kirch-

gemeindeversammlung gesamthaft zur Genehmigung vor-

gelegt.

Nachkredite zur Erfolgsrechnung

Rechnung  

2025

Budget 

2025

Nachkredit Kurzbegründung

3500 Gemeindeaufbau und Leitung

3010.01 Löhne der Verwaltung 243 822.05 224 150 19 672.05 Wegen Überstunden, die jährlich wie-

derkehrend anfallen, wurde vorerst das 

Pensum in der Verwaltung im Bereich 

Buchhaltung/Finanzen angehoben. 

3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 20 493.79 19 000 1 493.79 Aufgrund gestiegener Lohnkosten.

3119.00 Anschaffung von übrigen nicht 

aktivierbaren Anlagen

4 646.00 0 4 646.00 Fotokameras wurden irrtümlich auf Konto 

3502.3113.00 budgetiert.

3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen 

(Software)

24 707.18 21 950 2 757.18 Höher Supportkosten aufgrund diversem 

Personalwechsel.

3502 Diakonie und Seelsorge

3052.00 AG-Beiträge an Pensionskassen 10 323.09 8 800 1 523.09 Die zweite Diakoniestelle bei der Budge-

tierung nicht berücksichtig. 

3101.02 Geburtstagskarten 2 823.90 1 500 1 323.90 Aufgrund höherer Mitgliederzahlen bei den 

Senioren zu tief budgetiert.

3170.01 Auto- & Spesenentschädigung 

(Pauschal)

6 824.00 5 720 1 104.00 Die zweite Diakoniestelle bei der Budge-

tierung nicht berücksichtigt. 

3503 Bildung und Spiritualität

3130.03 Beteiligung an ökumenischem 

Religionsunterricht

11 375.10 7 000 4 375.10 Schülerzahlen sind gestiegen und Ansätze 

wurden geändert.  

3171.01 Konfirmandenarbeiten 31 517.05 24 200 7 317.05 Höhere Kosten für Lagerhaus. Nicht bud-

getierte Caps für alle KonfirmandInnen, 

verteilt am Konferöffnungsgottesdienst. 

Ticketkosten für Teilnahme am REFINE 

(Jugendkirchentag), zu wenig und auf fal-

schem Konto budgetiert (3502.3171.11). 

3504 Kultur

3159.01 Unterhalt von Orgel und Instru-

menten inkl. Zubehör

6 781.00 3 500 3 281.00 Allgemeine Kontrolle der Orgel nach 

Reinigung Kirchenwände und eine nicht 

vorhersehbare Reparatur waren nicht 

budgtiert. 
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Rechnung  

2025

Budget 

2025

Nachkredit Kurzbegründung

3506 Kirchliche Liegenschaften

3010.01 Löhne der SigristInnen 136 105.30 131 900 4 205.30 Pensumerhöhung von Marianne Deuber

3111.02 Anschaffung Mobilien -  

Kirchgemeindehaus Lachen

3 368.30 1 300 2 068.30 Infobildschirm teurer als budgetiert, 

diverses Unvorhergesehenes

3144.02 Unterhalt Kirchgemeindehaus 

Lachen

6 303.88 5 000 1 303.88 Diverse unvorhergesehene Reparaturen, 

Dämmung Büros

3144.07 Unterhalt Friedhofanlagen 26 201.85 21 000 5 201.85 Aufhebung Urnengräber Friedhof Süd

3151.02 Unterhalt Mobilien - 

Kirchgemeindehaus Lachen 

3 713.75 500 3 213.75 Billiardtisch revidiert und unvorhersehbare 

Reparaturen

3820.01 Ausserordentlicher Liegen-

schaftsaufwand - Kirche Siebnen

2 500.00 0 2 500.00 Malerarbeiten wegen Hagelschaden. 

(Nachkredit nur Selbstbehalt der Versiche-

rung aufgeführt.)

9951 Zweckgebundene 

Zuwendungen

3636.00 Beiträge an private Organi

sationen ohne Erwerbszweck

6 518.62 0 6 518.62 Im Prozess der Überführung der Neben-

buchhaltungen in die Hauptbuchhaltung 

ging diese Budgetierung unter.

3636.04 Pfarramtskasse Siebnen  

(ab Spendengut)

2 000.00 0 2 000.00 Im Prozess der Überführung der Neben-

buchhaltungen in die Hauptbuchhaltung 

ging diese Budgetierung unter.

Total 74 504.86

Detaillierte Übersichten über die we-

sentlichen Abweichungen zum Budget 

2025 und die Einzelkonten nach Funk

tionen und der Bilanz finden Sie auf der 

Webseite über den Link www.ref-kirche-

march.ch/informationen/kgv oder über 

den QR-Code.

Anträge des Kirchgemeinderates an die Kirchge-

meindeversammlung

1.	 Die Nachkredite zulasten der Erfolgsrechnung 2025 

in der Höhe von CHF 74 504.86 werden genehmigt.

2.	 Die Erfolgsrechnung 2025 mit einem Ertragsüber-

schuss von CHF 96 598.66 sowie die Bestandes-

rechnung (Bilanz) werden genehmigt.
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Genehmigung der Rechnung 2025

Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

Sehr geehrte Kirchgemeindebürgerinnen und -bürger

Die untenstehenden Mitglieder der Geschäftsprüfungskom-

mission haben die vorliegende Jahresrechnung 2025 nach 

den bestehenden Richtlinien und Weisungen geprüft. 

Durch Stichproben haben wir die Belege kontrolliert und für 

korrekt befunden. Wir stellen fest, dass die Bestandeskon-

ten der Bilanz korrekt ausgewiesen sind und mit den ent-

sprechenden Saldomeldungen und Abrechnungen über-

einstimmen.

Die Geschäftsprüfungskommission 

Luzi Schnidrig, Präsident 

Sandra Amrein 

Astrid Ziebart

Lachen, 29. September 2026

Anträge der Geschäftsprüfungskommission an die 

Kirchgemeindeversammlung

1.	 Wir beantragen die Erfolgsrechnung für das Jahr 

2025 mit einem Ertragsüberschuss von  

CHF 96 598.66 wie auch die Nachkredite im Ge-

samtbetrag von CHF 74 504.86 zu genehmigen.
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Anhang

Weitere Erläuterungen

•	 	Die Friedhofsanierung läuft weiter. Beim Gemein-

schaftsgrab wurden die teilweise verwitterten und 

unleserlichen Messingschilder entfernt und durch neue 

Namenstafeln ersetzt. Die Skulptur «Rebstock» wertet 

das Gemeinschaftsgrab auf. Die neu erstellte Rampe 

ermöglicht nun einen barrierefreien Zugang zu den 

Gräbern. Das Baugesuch zum Projekt Friedhof Nord 

wird weiterverfolgt. Der Verpflichtungskredit wird in der 

Investitionsrechnung im Jahr 2027 nochmal aufgeführt 

und kann dann voraussichtlich abgeschlossen werden.

•	 Die Erneuerungen der Medientechnik sind sowohl in 

der Kirche Siebnen als auch im Kirchgemeindehaus 

Lachen weitgehend abgeschlossen. Die Abrechnungen 

der beiden Verpflichtungskredite werden in der nächs-

ten Versammlung unterbreitet.

Ein sicherer Zugang zu den Gräbern ist am Entstehen.

Erneuerung der Medientechnik in der Kirche Siebnen

Der Kirchensaal wird frisch gestrichen.
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Traktandum 4 :: Budget 2027

Allgemeines

Das Budget für das Jahr 2027 rechnet mit einem Aufwand 

von CHF 2 298 730 und einem Ertrag von CHF 2 244 850 

mit einem Aufwandüberschuss von CHF 53 880 bei einem 

unveränderten Steuerfuss von 14% einer Einheit.



21

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

m
it 

B
ud

ge
t 2

02
7

B
ud

g
et

 2
02

7
B

ud
g

et
 2

02
6

R
ec

hn
un

g
 2

02
5

B
ud

g
et

 2
02

5
R

ec
hn

un
g

 2
02

4

A
uf

w
an

d
E

rt
ra

g
A

uf
w

an
d

E
rt

ra
g

A
uf

w
an

d
E

rt
ra

g
A

uf
w

an
d

E
rt

ra
g

A
uf

w
an

d
E

rt
ra

g

3
K

IR
C

H
E

N
2 

13
8 

83
0.

00
14

7 
35

0.
00

2 
05

0 
65

0.
00

12
2 

00
0.

00
1 

93
2 

99
4.

93
12

7 
24

4.
56

2 
20

1 
41

2.
00

12
2 

35
0.

00
1 

90
6 

24
1.

45
11

7 
70

2.
09

35
00

G
em

ei
nd

ea
uf

ba
u 

un
d 

Le
itu

ng
58

5 
44

0.
00

30
0.

00
53

6 
19

0.
00

10
0.

00
53

5 
39

1.
78

12
.3

5
53

9 
52

0.
00

10
0.

00
55

7 
02

4.
70

53
.2

0

35
01

G
ot

te
sd

ie
ns

t
44

1 
44

0.
00

20
0.

00
46

5 
10

0.
00

30
0.

00
37

1 
72

0.
74

59
0.

20
47

8 
77

0.
00

25
0.

00
34

4 
71

9.
61

36
8.

00

35
02

D
ia

ko
ni

e 
un

d 
S

ee
ls

or
ge

35
9 

15
0.

00
37

 4
00

.0
0

33
9 

70
0.

00
17

 2
00

.0
0

27
0 

74
5.

32
15

 8
89

.3
2

32
3 

97
2.

00
18

 4
00

.0
0

23
3 

91
9.

34
17

 3
35

.7
4

35
03

B
ild

un
g 

un
d 

S
pi

rit
ua

lit
ät

23
1 

71
0.

00
7 

50
0.

00
21

0 
85

0.
00

7 
90

0.
00

21
3 

00
2.

59
7 

31
0.

00
21

1 
00

0.
00

6 
50

0.
00

23
8 

54
1.

39
7 

97
5.

00

35
04

K
ul

tu
r

10
7 

56
0.

00
20

0.
00

93
 3

60
.0

0
0.

00
78

 9
58

.2
6

1 
13

0.
74

11
2 

77
0.

00
0.

00
10

6 
59

5.
15

0.
00

35
06

K
irc

hl
ic

he
 L

ie
ge

ns
ch

af
te

n
41

3 
53

0.
00

10
1 

75
0.

00
40

5 
45

0.
00

96
 5

00
.0

0
46

3 
17

6.
24

10
2 

31
1.

95
53

5 
38

0.
00

97
 1

00
.0

0
42

5 
44

1.
26

91
 9

70
.1

5

9
FI

N
A

N
Z

E
N

 U
N

D
 S

T
E

U
E

R
N

15
9 

90
0.

00
2 

09
7 

50
0.

00
17

3 
70

0.
00

1 
85

7 
30

0.
00

17
4 

54
2.

50
2 

07
6 

89
1.

53
16

7 
50

0.
00

1 
83

9 
10

0.
00

17
3 

15
1.

40
1 

93
9 

16
3.

22

91
00

A
llg

em
ei

ne
 G

em
ei

nd
es

te
ue

rn
0.

00
2 

08
8 

00
0.

00
0.

00
1 

84
8 

20
0.

00
3 

89
6.

95
2 

02
8 

15
5.

72
7 

00
0.

00
1 

81
8 

50
0.

00
9 

13
2.

90
1 

76
6 

52
6.

30

93
00

Fi
na

nz
- 

un
d 

La
st

en
au

sg
le

ic
h

14
3 

00
0.

00
0.

00
15

0 
00

0.
00

0.
00

13
5 

76
3.

59
0.

00
15

1 
00

0.
00

0.
00

12
5 

76
2.

48
0.

00

96
10

Zi
ns

en
0.

00
7 

00
0.

00
5 

00
0.

00
2 

50
0.

00
6 

13
0.

65
13

 8
08

.1
1

5 
00

0.
00

16
 5

00
.0

0
6 

96
6.

25
35

 6
60

.2
8

96
30

Li
eg

en
sc

ha
fte

n 
de

s 
Fi

na
nz

-

ve
rm

ög
en

s

1 
70

0.
00

0.
00

1 
70

0.
00

0.
00

1 
54

8.
80

0.
00

1 
50

0.
00

0.
00

1 
67

5.
20

0.
00

96
90

Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
, Ü

br
ig

es
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
3 

36
2.

95
5 

44
6.

55
3 

00
0.

00
0.

00
4 

35
8.

95
59

 9
00

.3
5

97
10

R
üc

kv
er

te
ilu

ng
en

 a
us

 C
O

2-

A
bg

ab
e

0.
00

0.
00

0.
00

60
0.

00
0.

00
50

0.
00

0.
00

60
0.

00
0.

00
59

8.
80

97
20

Zu
sc

hu
ss

 S
ic

he
rh

ei
ts

fo
nd

s 

B
V

G

0.
00

0.
00

0.
00

3 
50

0.
00

0.
00

7 
82

8.
30

0.
00

3 
50

0.
00

0.
00

9 
08

6.
50

99
50

N
eu

tr
al

e 
A

uf
w

en
du

ng
en

 u
nd

 

E
rt

rä
ge

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

14
 8

20
.9

4
14

 8
81

.7
4

0.
00

0.
00

14
 7

83
.8

3
56

 9
30

.5
7

99
51

Zw
ec

kg
eb

un
de

ne
 Z

uw
en

-

du
ng

en

15
 2

00
.0

0
2 

50
0.

00
17

 0
00

.0
0

2 
50

0.
00

9 
01

8.
62

6 
27

1.
11

0.
00

0.
00

10
 4

71
.7

9
10

 4
60

.4
2

To
ta

l A
uf

w
an

d
2 

29
8 

73
0.

00
2 

22
4 

35
0.

00
2 

10
7 

53
7.

43
2 

36
8 

91
2.

00
2 

07
9 

39
2.

85

To
ta

l E
rt

ra
g

2 
24

4 
85

0.
00

1 
97

9 
30

0.
00

2 
20

4 
13

6.
09

1 
96

1 
45

0.
00

2 
05

6 
86

5.
31

A
uf

w
an

d
üb

er
sc

hu
ss

53
 8

80
.0

0
24

5 
05

0.
00

40
7 

46
2.

00
22

 5
27

.5
4

E
rt

ra
g

sü
b

er
sc

hu
ss

96
 5

98
.6

6



22

Investitionsrechnung

Investitionsrechnung, Dienstbereiche

Voranschlag 2027 Voranschlag 2026 Rechnung 2025

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

3 KIRCHEN 541 769.50 0.00 426 794.50 0.00 65.00 0.00

3506 Kirchliche 

Liegenschaften 

Investitionskredite

541 769.50 0.00 426 794.50 0.00 65.00 0.00

5000.00 Kirche Siebnen/Sa-

nierung Friedhof (noch 

offener Kredit)

191 769.50 191 834.50

Kirche Siebnen/Sanie-

rung Friedhof (Kredit 

KGV 23)

150 000.00 150 000.00

Kirche Siebnen/Sanie-

rung Friedhof (Nachkredit 

KGV 24)

50 000.00 50 000.00

Kirche Siebnen/Sanie-

rung Friedhof (bereits 

beanspruchter Kredit)

-8 230.50 -8 165.50 65.00

5060.00 Kirche Siebnen/Erneue-

rung Medientechnik

74 300.00

5060.01 Kirchgemeindehaus 

Lachen/Erneuerung 

Medientechnik

160 660.00

5040.01 Projektierungskredit Er-

satzneubau Fabrikstrasse 

2/2a (Kredit a.o. KGV 26)

350 000.00

9 FINANZEN UND 

STEUERN

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

9630 Liegenschaften des 

Finanzvermögens

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Investitions

ausgaben

541 769.50 426 794.50 65.00

Total Investitions

einnahmen

0.00 0.00 0.00

Nettoinvestition 541 769.50 426 794.50 65.00
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Details zur Erfolgsrechnung

Detaillierte Übersichten über die wesentlichen Abweichun-

gen zum Budget 2026 und die Einzelkonten nach Funkti-

onen und der Bilanz finden Sie auf der Webseite über den 

Link www.ref-kirche-march.ch/informationen/kgv oder über 

den QR-Code.

Antrag des Kirchgemeinderates an die Kirch

gemeindeversammlung

1.	 Das Budget für das Jahr 2027 wird mit einem Auf-

wandüberschuss von CHF 53 880 genehmigt. Der 

Steuerfuss für das Jahr 2027 wird unverändert auf 

14% einer Einheit belassen.

2.	 Die Investitionsrechnung für das Jahr 2027 wird 

genehmigt. 
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Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission

Geschätzte Mitglieder der Kirchgemeinde

 

Die untenstehenden Mitglieder der Geschäftsprüfungs-

kommission haben in ihrem Auftrag und gemäss den ge-

setzlichen Vorschriften die Vorlage für das Budget 2027 

sowie den Antrag zum Steuerfuss eingehend geprüft. Wir 

haben Einsicht in die detaillierten Unterlagen genommen 

und an einer Budgetsitzung mit dem Kirchgemeinderat 

zwecks Prüfung des Vorgehens teilgenommen. Die Aus-

künfte seitens des Kirchgemeinderates wurden auf unsere 

Anfragen jeweils offen und transparent erteilt. An der Bud-

getsitzung wurde auf einen haushälterischen Umgang mit 

den Steuergeldern geachtet. Bei der Budgetierung wurde 

mit gebührender Sorgfalt vorgegangen – die vorgeschlage-

nen Aufwendungen und Erträge sind begründet und ent-

sprechen einer verantwortungsvollen und wirtschaftlichen 

Haushaltsführung. Berücksichtigt wurde die zum Zeitpunkt 

der Budgetierung bekannten Tatsachen. Nach Ermessen 

der Geschäftsprüfungskommission sind die Ertrags- und 

Aufwandposten vollständig bzw. richtig geschätzt worden.

Zusätzlich haben wir Einsicht in den Finanz- und Aufgaben-

plan 2026 genommen.

Wir danken dem Kirchgemeinderat sowie den Verantwort

lichen der Finanzverwaltung für die sorgfältige Ausarbeitung 

der Unterlagen und die konstruktive Zusammenarbeit.

Die Geschäftsprüfungskommission 

Luzi Schnidrig, Präsident 

Sandra Amrein 

Astrid Ziebart  

Lachen, 29. September 2026

Anträge der Geschäftsprüfungskommission an die 

Kirchgemeindeversammlung

1.	 Wir beantragen dem Budget 2027 mit einem Auf-

wandüberschuss von CHF 53 880 zuzustimmen und 

den Steuerfuss bei 14% zu belassen gemäss dem 

Vorschlag des Kirchgemeinderates.

2.	 Wir beantragen die Investitionsrechnung zu geneh-

migen.
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Traktandum 5 :: Bestattungs- und Friedhofreglement  

Überarbeitung

Ausgangslage

Das Bestattungs- und Friedhofreglement wurde zuletzt im 

Jahr 2008 überarbeitet. In den vergangenen Jahren hat 

sich gezeigt, dass Anpassungen notwendig sind. Dies be-

trifft insbesondere die Zuständigkeit für die Grabpflege.

Änderungen und Ergänzungen

An dieser Stelle werden die wesentlichen Änderungen oder 

Ergänzungen beschrieben:

•	 Art. 5: Es ist neu festgehalten, dass Beisetzungen mit 

freien Trauerrednern nicht vorgesehen sind. Es wird 

eine Vereinbarung über die Beisetzung, die Grabanlage 

und die Grabpflege mit den Hinterbliebenen abge-

schlossen (siehe auch Art. 30/31). 

•	 Art. 7: Der Betrag der selbstgetragenen Bestattungs-

kosten für Kirchgemeindemitglieder, die auswärts 

bestattet werden, ändert sich. 

•	 Art. 9: Es wird ergänzend die biologische Abbaubarkeit 

der Materialien geregelt. 

•	 Art. 13 ff.: In der Friedhofseinteilung gibt es kein spezi-

elles Reihengrab mehr für Kinder unter sechs Jahren. 

•	 Art. 20: Eine vorzeitige Graböffnung oder Exhumation 

und die Umbettung von Urnen sind neu geregelt. 

•	 Art. 21: Die Ruhezeit bei Urnen- und Reihengräbern 

kann auf Antrag um maximal fünf Jahre verlängert 

werden. 

•	 Art. 30/31/32: Diese Artikel sind neu und regeln den 

Grabunterhalt, die Bepflanzung und das Gemein-

schaftsgrab.

Das Bestattungs- und Friedhofreglement vom 26.11.2008 

und das überarbeitete Reglement vom 25.11.2026 fin-

den Sie auf der Webseite über den Link https://ref-kirche-

march.ch/informationen/kgv/ oder über den QR-Code.

Tarifordnung

Die Tarifordnung soll periodisch überprüft und angepasst 

werden. Die Festlegung der Tarife obliegt dem Kirchge-

meinderat. Im Zuge der Aktualisierung des Bestattungs- 

und Friedhofreglements werden die bereits genehmigten 

Tarife angepasst und gleichzeitig in Kraft gesetzt. Die ak-

tuelle Tarifordnung wird im Anhang des Bestattungs- und 

Friedhofreglements publiziert. 

Inkraftsetzung

Der Kirchgemeinderat bestimmt den Zeitpunkt des Inkraft-

tretens dieses Reglements nach Annahme durch die Kirch-

gemeindeversammlung und nach der Genehmigung durch 

den Regierungsrat.

Antrag des Kirchgemeinderates an die Kirchge-

meindeversammlung

Das Bestattungs- und Friedhofreglement wird durch 

die Kirchgemeindeversammlung genehmigt und nach 

Genehmigung des Regierungsrates in Kraft gesetzt.
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Traktandum 6 :: Wahl 

Kirchgemeinderat

Wahlen

Die Wahlen sind in der Verfassung der Kantonalkirche 

Schwyz, §49 geregelt. Im Kirchgemeinderat ist ein Sitz zu 

besetzen. Die vierjährige Amtsdauer der Kirchgemeinderä-

te beginnt jeweils per Datum ihrer Wahl in den Rat. Somit 

finden die Wiederwahlen der Kirchgemeinderäte zu unter-

schiedlichen Zeitpunkten statt.

a. Ersatzwahl Kirchgemeinderat

Gemäss Art. 81 der Kirchenordnung der Evangelisch-re-

formierten Kantonalkirche Schwyz hat die Neuwahl einer 

Kirchgemeinderätin oder eines Kirchgemeinderates an der 

nächsten Kirchgemeindeversammlung zu erfolgen.

Der Kirchgemeinderat freut sich, eine Kandidatur zur Wahl 

in den Kirchgemeinderat vorschlagen zu können.

Sandra Praino-Ackermann stellt sich für das Ressort 

Diakonie und Seelsorge zur Verfügung und löst damit 

Walter Albrecht und Beatrice Bürgi ab, die das Ressort seit 

anfangs 2026 interimistisch gemeinsam geführt haben.

Sandra Praino-Ackermann, geb. 1967

Wohnort: Lachen

Kaufmännische Ausbildung

�Inhaberin Feinkost-Manufaktur «Tesori di Casa»

Motivation für das Amt: Durch meine kaufmännische Aus-

bildung und langjährige Tätigkeit im Bereich der Senioren-

betreuung und mein aktives Engagement im Vereinsleben 

– sei es im Frauenchor oder als ausgebildete Kindertrainerin 

im Fussball – liegt mir das verbindende Miteinander der Ge-

nerationen sehr am Herzen. Beim Aufbau meiner eigenen 

Manufaktur beweise ich zudem täglich Organisationstalent, 

Kreativität und Ausdauer. Diese Fähigkeiten und meine 

Freude an der Zusammenarbeit in einem motivierten Team 

möchte ich nun gerne in den Dienst der Kirchgemeinde 

stellen. Mein Ziel ist es, aktiv mitzuhelfen, unsere Gemein-

schaft lebendig und zukunftsorientiert zu gestalten.
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Kontakte, Adresse

Pfarrämter, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen

Thomas Maurer	 Pfarrer		  thomas.maurer@ref-march.ch� 055 451 20 61

Wolfram Kuhlmann	 Pfarrer		  wolfram.kuhlmann@ref-march.ch� 055 451 20 67

Mitarbeitende, Kirchgemeindehaus Lachen, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen

Tamara Aemisegger	 Buchhaltung		  tamara.aemisegger@ref-march.ch� 055 451 20 65

Lukas Dettwiler	 Sozialdiakon		  lukas.dettwiler@ref-march.ch� 078 684 86 20

Marianne Deuber	 Sigristin		  marianne.deuber@ref-march.ch� 079 722 84 21

Michael Diethelm	 Sozialdiakon in Ausbildung	 michael.diethelm@ref-march.ch� 055 451 20 62

Beat Fankhauser	 Sigrist		  beat.fankhauser@ref-march.ch� 076 443 05 70

Christopher Garn	 Diakon		  mediation.garn@bluewin.ch� 079 346 80 20

Annemarie Gisi	 Katechetin		  annemarie.gisi@ref-march.ch� 055 445 17 61

Adrian Gisiger	 Mitarbeiter Sozialdiakonie	 adrian.gisiger@ref-march.ch� 078 259 45 61

Urs Grünenfelder	 Sigrist		  urs.gruenenfelder@ref-march.ch� 078 723 72 84

Romy Landolt	 Sekretariat		  sekretariat@ref-march.ch� 055 451 20 60

Sandra Mäder	 Kirchgemeindeschreiberin	 sandra.maeder@ref-march.ch� 055 451 20 66

Luca Maresca	 Organist		  luca.maresca@ref-march.ch� 076 222 59 44

Carolina Mordasini	 Sozialdiakonin		  carolina.mordasini@ref-march.ch� 055 451 20 63

Doris Müller	 Katechetin		  doris.mueller@ref-march.ch� 055 410 73 50

Margret Riess	 Hauptkatechetin		  margret.riess@ref-march.ch� 077 229 98 99

Ramona Weinemir	 Sigristin		  ramona.weinemir@ref-march.ch� 076 433 57 74

Kirchgemeinderat, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen

Beatrice Bürgi	 Präsidium, Kommunikation, Personal	 beatrice.buergi@ref-march.ch

	 Diakonie und Seelsorge ad interim

Eric Woodtli	 Vizepräsidium, Liegenschaften,	 eric.woodtli@ref-march.ch	

	 Aktuariat

Walter Albrecht	 Gottesdienst und Musik, 	 walter.albrecht@ref-march.ch

	 Diakonie und Seelsorge ad interim	

Bruno Iseli	 Finanzen		  bruno.iseli@ref-march.ch

Sabine Jetzer-Löffler	 Religionspädagogik und Animation	 sabine.jetzer@ref-march.ch

Edith Mächler	 Kirchgemeindeleben		  edith.maechler@ref-march.ch

Die aktuellsten Veranstaltungs

hinweise finden Sie wöchentlich in den 

Lokalzeitungen.

Das aktuelle Monatsprogramm, Interessan-

tes und Geschichtliches finden Sie auch auf 

der Website der Kirchgemeinde unter der 

Adresse www.ref-kirche-march.ch.

Das amtliche Publikationsorgan der 

Kirchgemeinde ist der 11-mal jährlich 

erscheinende Kirchenbote.
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